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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TG Landshut 1861 : TTC Garching 
Samstag, 09.04.2022, 19:00 Uhr

Berger fixiert zwei Punkte für den TTC Garching

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) traf die TG Landshut
1861 am Samstag, den 09. April im 9. Saisonspiel auf den TTC Garching. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 6:28
zeigt, wie klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass die TG Landshut 1861 diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Streltschenko / Igl letztlich
parat, um Rinderer / Eder final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Da war final wirklich
nichts zu holen. Die siegbringende Taktik fehlte Clos und Simin bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Obermeier und Berger ab dem Start. Haller / Benning verloren danach ihre Partie gegen Merget / Vu
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Denis
Streltschenko konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Andy Berger beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Konstantin Igl bekam wenig später seinen Gegner Florian Obermeier
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Björn Clos bei der
unterm Strich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Robert Eder. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Felix Rinderer wurden Barbara Haller unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man
neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 1:6. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Noa Inna Benning letztlich im
Repertoire, um Nguyen-Bang Vu final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das
musste man neidlos anerkennen. Vladimir Simin verlor sein Match gegen Jens Merget unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 5:11, 8:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:8. Auf dem falschen Fuß erwischte Denis Streltschenko seinen Gegner Florian
Obermeier beim überzeugenden 3:0-Triumph. Konstantin Igl bekam seinen Gegner Andy Berger
indessen beim deutlichen 8:11, 8:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der TG Landshut 1861 die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 0:18 bei 0 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Garching erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 18:0. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TG Landshut 1861

Doppel: Streltschenko / Igl 0:1, Clos / Simin 0:1, Haller / Benning 0:1 
Einzel: D. Streltschenko 2:0, K. Igl 0:2, B. Clos 0:1, B. Haller 0:1, N. Benning 0:1, V. Simin 0:1 

 TTC Garching
Doppel: Obermeier / Berger 1:0, Rinderer / Eder 1:0, Merget / Vu 1:0 
Einzel: F. Obermeier 1:1, A. Berger 1:1, F. Rinderer 1:0, R. Eder 1:0, J. Merget 1:0, N. Vu 1:0


